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DerSchneefall .Nachdemes gesterngegenMittagzuschneienauf-¬
gehörthatte ,wurdendie SchneepflügeundSalzwagenum2 Uhrnachmitt¬
tags eingezogen .Die Reinigung mit den Schneepflügen konnte daher

mit Rücksicht auf die Mannschaften ,von denen manchewährendder
2 Tage fast ohne Pausen im Dienste waren ,unterbrochen werden .Die
Handreinigungwurdebis 7 Uhrabendsfortgesetzt .Für dieNacht
wurdedie Ausfahrtder Pferdeschneepflügefür 1 Uhrunddieder
motorischenfür 2 Uhr angeordnet .Der Frühauslauf konntefahrplan¬
mässig erfolgen und sind bis 47 Uhr früh auch keine Verspätungenge¬
meldet .Nurauf den Linien 25 ,62 ,71 und118konntederDreiwagen-¬
zugsverkehr wegen des Streckenzustandes noch nicht aufgenommenwerden .

DieswirdjedochheutenochimLaufedes Vormittagsmöglichsein .
AnderFreimachungderLinié167(Rothneusiedl)undderAutobusstrecke
nachSalmansdorfwird nochgearheitet .Die AufnahmedesVerkehres
auf diesen Linien wird im Laufe des heutigen Tages möglichwerden .
Betreffs der Schneearbeiterwirdberichtet ,dass derStrassenbahn
seitens des Militäres 3500 Mannzugesagt sind .Zivilarbeiter sindbis

6 Uhrfrüh gegen2000aufgenommenwordenunddürfte deren Zahlauch
hette4000Köpfeüberschreiten.
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